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Das könnte Sie auch interessieren:

mehr Immobilien

Zur Mediathek

mehr

Märkte

Reichenb.: 2-Zi.-Whg.,
43 m², EBK, Terr., Bj. 97,
Stpl. KM € 380 + NK,
Kaut., Pro...

Newsticker

›   Exhibitionist zwischen Gräbern

›   Studenten- und Schülerdemos für bessere
Bildung

›   Silbermond und PUR auf Stuttgarter
Schlossplatz

Bildergalerien

› AboPlus: Weinberge
und Weinprobe
› Oldie Nights
› AboPlus: Tanz der
Vampire
 › Erdbeerzeit

 

Umfragen

Halten Sie das Sparpaket der
Bundesregierung für ausgewogen?

Sie haben bereits abgestimmt.

 Ja

 Nein

 Mir egal

TOP-Artikel

1.  Bürger kennen Attraktionen ihrer Stadt nicht

2.  Römerkastell wird zwangsversteigert

3.  Bankräuber gesteht weitere Überfälle

4.  „Da steckt einiges Potenzial drin“

5.  „Welle der Unterstützung“

Leserreisen

Aktuelle Nachrichten aus der Region jeden Morgen im

Briefkasten.

14 Tage kostenlos die Eßlinger Zeitung testen.

 

Gestern wurde für das „Seelberg-
Wohnen“ auf dem ehemaligen
Terrot-Areal Richtfest gefeiert.Foto:
Rehberger

 

Richtfest für das „Seelberg-Wohnen

BAD CANNSTATT: Wohnungen und Pflegeheim auf dem ehemaligen
Terrot-Areal im kommenden Jahr bezugsfertig

(ede) - Das Seelberg-Wohnen
macht große Fortschritte. Gestern
wurde auf dem Gelände der
ehemaligen Strickmaschinenfabrik
Terrot Richtfest gefeiert.
Insgesamt entstehen für 45
Millionen Euro 165 Wohneinheiten,
darunter barrierefreies Wohnen
und Seniorenwohnungen, eine
Kindertagesstätte für sechs
Gruppen sowie ein Pflegeheim der
St. Anna-Stiftung.

„Ein rundum gelungenes Projekt“, lobte
Baubürgermeister Matthias Hahn. Man
könne sehen, was bei anspruchsvollen
Bauherren, einer anspruchsvollen
Verwaltung und einem anspruchsvollen
Gemeinderat Tolles entstehen könne.
„Solche Gebiete haben wir, wenn wir
wollen, noch viele.“ Es habe sich auch

als sinnvoll erweisen, das so genannte „blaue Haus“ erhalten zu haben. „Es
stellt ein Stück Heimat und Erinnerung dar.“ Ursprünglich sollte es das 1,2
Hektar große Areal komplett entkernt dem neuen Besitzer übergeben
werden. Das Siedlungswerk hat das Gelände 2006 erworben. Doch der
Gemeinderat sprach sich mehrheitlich für den Erhalt des „blauen Hauses“,
dem Wahrzeichen Terrot-Strickmaschinenfabrik, aus.

„Wir bauen für jung und alt“, betonte Siedlungswerk-Geschäftsführer Bruno
Möws. Auf dem Grundstück entstehen in einem neuen Quartier 76
Eigentumswohnungen verteilt auf vier verschiedene Gebäude. 21 Wohnungen
davon sind in das Programm „preiswertes Wohneigentum“ der
Landeshauptstadt für Paare und allein erziehende mit Kindern aufgenommen.
In direkter Nachbarschaft dazu entsteht ein Wohn- und Pflegeverbund mit
einem Pflegeheim der St. Anna-Stiftung mit insgesamt 50 Pflegeplätzen sowie
27 Senioren-Eigentumswohnungen des Siedlungswerkes unter einem Dach.

Das L-förmige Pflegeheim in der Dürrheimer Straße löst dann das
Liebfrauenheim in der Wildunger Straße ab. „Die Gebäude werden bald mit
Leben gefüllt sein und es wird vielfältig sein und das Quartier prägen“, ist
Schwester Assumpta Seitz vom Stiftungsvorstand der St.Anna-Schwestern
überzeugt. Die Struktur der Räume für das Alten- und Pflegeheim wurde
ökonomisch so geplant, dass die wichtigen Punkte innerhalb der Einrichtung
auf kurzen Wegen erreichbar sind. Das Dienstleistungskonzept steht unter
dem Motto „so selbstständig wie möglich, so viele Hilfen wie notwendig“.

Gleichzeitig erfolgt der Umbau des „blauen Hauses“ zu einem
Mehrgenerationenzentrum mit einer sechsgruppigen Kindertagesstätte, einer
Wohngruppe für Senioren mit zwölf Appartements, einer Wohngruppe für
Körperbehinderte mit sieben rollstuhlgerechten Appartements und sechs
Mietwohnungen. Die Mitte des neuen „Seelberg-Wohnens soll begrünt werden
und Aufenthaltscharakter haben. Mitte kommenden Jahres sollen Wohnungen
und Pflegeheim bezugsfertig sein. Das Interesse an den Eigentumswohnungen
ist groß. 90 Prozent sind bereits verkauft. Im Frühjahr kommenden Jahres
wird mit dem zweiten Bauabschnitt begonnen. Auf der Baufeld an der
Kreuznacher Straße sollen weitere 30 Wohnungen entstehen, Fertigstellung
Ende 2012, Anfang 2013.
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